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Sektion Energieeffizienz 
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 28. Juni 2011 

Anhörung zur Revision der Energieverordnung (EnV): 
Gerätevorschriften und Inverkehrbringen 

Sehr geehrter Herr Direktor 

Sehr geehrter Herr Frey 

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit, zur geplanten Revision der Energieverordnung Stellung nehmen 

zu können.  

 

Beim vorliegenden Entwurf geht es inhaltlich um technische Anpassungen bzw. Vorschriften an euro-

päische Vorgaben. Nachdem der Bundesrat Mitte 2009 für eine erste Serie von Elektrogeräten Effi-

zienzvorschriften beschlossen hat, wird dies nun als logische Konsequenz für drei weitere Kategorien 

von Elektrogeräten sowie für Leuchtstoff- und Strassenlampen vorgenommen. Begrüssenswert ist ins-

besondere auch die Anpassung der schweizerischen Energieetikette an die europäische. Diese bein-

haltet zur besseren Differenzierung des Stromverbrauchs und damit zur Auswahl des "Bestgerätes" 

neu die Klassen A+, A++ und A+++. Damit ist die neue Etikette als Vergleichsinstrument im euro-

päischen Raum praxistauglicher.  

 

Mit Inkraftsetzung der neuen technischen Anforderungen werden für weitere wichtige stromrelevante 

Bereiche Mindestanforderungen festgelegt. Damit werden in absehbarer Zeit die ineffizientesten Pro-

dukte aus dem Verkauf fallen. Für ausgewählte Gerätekategorien werden somit wichtige Stromsparpo-

tenziale realisiert. Die Einführung der neuen Bestimmungen bzw. Anforderungen sind damit ein wei-

terer, wichtiger Schritt zur Umsetzung der Best Available Technology (BAT)-Strategie. 

 

Wir stimmen der vorliegenden Revision – auch der Begriffsanpassung - vorbehaltlos zu. 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. Christian Wanner 
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Landammann sig. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 
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